
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: Makromoleküle der Zelle (Proteine, Lipide, Nukleinsäuren, Polysaccharide): Struktur und Funktion

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 SoSe2024 als

Lernender

Seminar Stoffwechsel: Basics of life – eine

Einführung in die Biochemie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Elemente und Moleküle des Lebens, die für die Struktur und den

Stoffwechsel von Bedeutung sind, benennen und ihre Funktion an Beispielen

erläutern können.

M01 WiSe2024 als

Lernender

Seminar Stoffwechsel: Basics of life – eine

Einführung in die Biochemie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Elemente und Moleküle des Lebens, die für die Struktur und den

Stoffwechsel von Bedeutung sind, benennen und ihre Funktion an Beispielen

erläutern können.

M01 SoSe2025 als

Lernender

Seminar Stoffwechsel: Basics of life – eine

Einführung in die Biochemie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Elemente und Moleküle des Lebens, die für die Struktur und den

Stoffwechsel von Bedeutung sind, benennen und ihre Funktion an Beispielen

erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die Bausteine des Lebens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Einteilung der Biomoleküle in vier grundlegende Stoffklassen

(Nukleinsäuren, Proteine, Kohlenhydrate und Lipide) und deren prinzipiellen

Funktionen wiedergeben können.

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die Bausteine des Lebens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen aus der Art der beteiligten Bausteine die Funktion der Biopolymeren an

Beispielen erklären können.

M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Die Bausteine des Lebens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Einteilung der Biomoleküle in vier grundlegende Stoffklassen

(Nukleinsäuren, Proteine, Kohlenhydrate und Lipide) und deren prinzipiellen

Funktionen wiedergeben können.

M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Die Bausteine des Lebens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen aus der Art der beteiligten Bausteine die Funktion der Biopolymeren an

Beispielen erklären können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Die Bausteine des Lebens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Einteilung der Biomoleküle in vier grundlegende Stoffklassen

(Nukleinsäuren, Proteine, Kohlenhydrate und Lipide) und deren prinzipiellen

Funktionen wiedergeben können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Die Bausteine des Lebens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen aus der Art der beteiligten Bausteine die Funktion der Biopolymeren an

Beispielen erklären können.

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bausteine der Nukleinsäuren und deren Verknüpfung beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Abfolge der Basen (Sequenz) als Schlüssel für die Kodierung der

Aminosäuren erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegenden strukturellen Unterschiede von DNA und RNA beschreiben

können.

M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bausteine der Nukleinsäuren und deren Verknüpfung beschreiben können.
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M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Abfolge der Basen (Sequenz) als Schlüssel für die Kodierung der

Aminosäuren erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegenden strukturellen Unterschiede von DNA und RNA beschreiben

können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bausteine der Nukleinsäuren und deren Verknüpfung beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Abfolge der Basen (Sequenz) als Schlüssel für die Kodierung der

Aminosäuren erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: DNA: Von Nukleobasen zur

Informationsspeicherung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegenden strukturellen Unterschiede von DNA und RNA beschreiben

können.

M02 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die gemeinsame Grundstruktur der Nukleotide beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Unterschiede von Phosphorsäureanhydrid- und

Phosphorsäureesterbindungen in Nucleotiden beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des ATPs den Begriff "energiereiche Verbindung" beschreiben

können.

M02 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die prinzipielle Funktion von ATP und cyclischem AMP (cAMP) beschreiben

können.

M02 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die gemeinsame Grundstruktur der Nukleotide beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Unterschiede von Phosphorsäureanhydrid- und

Phosphorsäureesterbindungen in Nucleotiden beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des ATPs den Begriff "energiereiche Verbindung" beschreiben

können.

M02 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die prinzipielle Funktion von ATP und cyclischem AMP (cAMP) beschreiben

können.

M02 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die gemeinsame Grundstruktur der Nukleotide beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Unterschiede von Phosphorsäureanhydrid- und

Phosphorsäureesterbindungen in Nucleotiden beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des ATPs den Begriff "energiereiche Verbindung" beschreiben

können.

M02 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.1: Struktur und Funktion von

Nukleotiden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die prinzipielle Funktion von ATP und cyclischem AMP (cAMP) beschreiben

können.
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M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Struktur-Wirkungs-Beziehungen am Beispiel globulärer und fibrillärer

Proteine erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Strukturhierarchie der Proteine (Primär-, Sekundär-, Tertiär- und

Quartärstruktur) beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Eigenschaften der Peptidbindung und deren Bedeutung für die

Proteinstruktur erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Struktur-Wirkungs-Beziehungen am Beispiel globulärer und fibrillärer

Proteine erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Strukturhierarchie der Proteine (Primär-, Sekundär-, Tertiär- und

Quartärstruktur) beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Eigenschaften der Peptidbindung und deren Bedeutung für die

Proteinstruktur erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Struktur-Wirkungs-Beziehungen am Beispiel globulärer und fibrillärer

Proteine erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Strukturhierarchie der Proteine (Primär-, Sekundär-, Tertiär- und

Quartärstruktur) beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Proteine als funktionelle Einheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Eigenschaften der Peptidbindung und deren Bedeutung für die

Proteinstruktur erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Proteine als Drugtargets Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der ACE-Hemmer zur Behandlung arterieller Hypertonie

beschreiben können, wie Medikamente Peptide / Proteine regulieren.

M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Proteine als Drugtargets Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen unterschiedliche Proteinklassen und deren Funktionen als Drugtargets

beschreiben können (Enzyme, Rezeptoren, Ionenkanäle).

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Einführung in die Pharmakologie -

Fokus Proteine

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der ACE-Hemmer zur Behandlung arterieller Hypertonie

beschreiben können, wie Medikamente Peptide / Proteine regulieren.

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Einführung in die Pharmakologie -

Fokus Proteine

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen unterschiedliche Proteinklassen und deren Funktionen als Drugtargets

beschreiben können (Enzyme, Rezeptoren, Ionenkanäle).

M02 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Einführung in die Pharmakologie -

Fokus Proteine

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der ACE-Hemmer zur Behandlung arterieller Hypertonie

beschreiben können, wie Medikamente Peptide / Proteine regulieren.

M02 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Einführung in die Pharmakologie -

Fokus Proteine

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen unterschiedliche Proteinklassen und deren Funktionen als Drugtargets

beschreiben können (Enzyme, Rezeptoren, Ionenkanäle).

M02 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Sichelzellanämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Sichelzellanämie die Auswirkungen von Veränderungen der

Aminosäuresequenz auf die Hämoglobineigenschaften erklären können.

M02 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Sichelzellanämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Sichelzellanämie die Auswirkungen von Veränderungen der

Aminosäuresequenz auf die Hämoglobineigenschaften erklären können.
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M02 SoSe2025 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Sichelzellanämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Sichelzellanämie die Auswirkungen von Veränderungen der

Aminosäuresequenz auf die Hämoglobineigenschaften erklären können.

M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der räumlichen Struktur für die enzymatische Aktivität am

Beispiel der Serinproteasen erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Methoden der Proteinstrukturanalyse: 

 Röntgenstrukturanalyse, Kernspinresonanzmethoden und

Elektronenmikroskopie, in Grundzügen beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der molekularen Erkennung bei der

Protein/Ligand-Wechselwirkung erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der räumlichen Struktur für die enzymatische Aktivität am

Beispiel der Serinproteasen erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Methoden der Proteinstrukturanalyse: 

 Röntgenstrukturanalyse, Kernspinresonanzmethoden und

Elektronenmikroskopie, in Grundzügen beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der molekularen Erkennung bei der

Protein/Ligand-Wechselwirkung erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der räumlichen Struktur für die enzymatische Aktivität am

Beispiel der Serinproteasen erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Methoden der Proteinstrukturanalyse: 

 Röntgenstrukturanalyse, Kernspinresonanzmethoden und

Elektronenmikroskopie, in Grundzügen beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Struktur und Funktion von

Enzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der molekularen Erkennung bei der

Protein/Ligand-Wechselwirkung erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Cofaktoren als Proteinbestandteile definieren und deren Bedeutung für die

Proteinfunktion erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern kovalente und nicht-kovalente Bindungen und Wechselwirkungen in Proteinen

benennen können.

M02 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bindungsprinzipien von ionischen Wechselwirkungen, hydrophoben

Wechselwirkungen, Van-der-Waals-Bindungen und

Wasserstoffbrückenbindungen erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Beeinflussung der Wasserlöslichkeit von Proteinen durch Veränderungen

der Proteinstruktur, Proteinkonzentration, der Salzkonzentration, der

Temperatur und des pH-Wertes erklären können.
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M02 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Denaturierung als Strukturveränderung von Proteinen definieren können, die

mit dem Verlust spezifischer Proteinfunktionen einhergeht.

M02 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Cofaktoren als Proteinbestandteile definieren und deren Bedeutung für die

Proteinfunktion erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern kovalente und nicht-kovalente Bindungen und Wechselwirkungen in Proteinen

benennen können.

M02 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bindungsprinzipien von ionischen Wechselwirkungen, hydrophoben

Wechselwirkungen, Van-der-Waals-Bindungen und

Wasserstoffbrückenbindungen erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Beeinflussung der Wasserlöslichkeit von Proteinen durch Veränderungen

der Proteinstruktur, Proteinkonzentration, der Salzkonzentration, der

Temperatur und des pH-Wertes erklären können.

M02 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Denaturierung als Strukturveränderung von Proteinen definieren können, die

mit dem Verlust spezifischer Proteinfunktionen einhergeht.

M02 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Cofaktoren als Proteinbestandteile definieren und deren Bedeutung für die

Proteinfunktion erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren kovalente und nicht-kovalente Bindungen und Wechselwirkungen in Proteinen

beschreiben und zuordnen können.

M02 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bindungsprinzipien von ionischen Wechselwirkungen, hydrophoben

Wechselwirkungen, Van-der-Waals-Wechselwirkungen und

Wasserstoffbrückenbindungen erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Beeinflussung der Wasserlöslichkeit von Proteinen durch Veränderungen

der Proteinstruktur, Proteinkonzentration, der Salzkonzentration, der

Temperatur und des pH-Wertes erklären können.

M02 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.2: Intra- und intermolekulare

Wechselwirkungen in Proteinen und

Proteindenaturierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Denaturierung als Strukturveränderung von Proteinen definieren können, die

mit dem Verlust spezifischer Proteinfunktionen einhergeht.
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M02 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Änderungen von

Proteineigenschaften als Ursache

hämolytischer Anämien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen häufige Mechanismen des Funktionsverlusts von mutierten Proteinen

beschreiben können (Instabilität, Aggregatbildung, veränderte

dreidimensionale Struktur).

M02 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Änderungen von

Proteineigenschaften als Ursache

hämolytischer Anämien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen häufige Mechanismen des Funktionsverlusts von mutierten Proteinen

beschreiben können (Instabilität, Aggregatbildung, veränderte

dreidimensionale Struktur).

M02 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.3: Änderungen von

Proteineigenschaften als Ursache

hämolytischer Anämien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen häufige Mechanismen des Funktionsverlusts von mutierten Proteinen

beschreiben können (Instabilität, Aggregatbildung, veränderte

dreidimensionale Struktur).

M02 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Chemie der Kohlenhydrate Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die unterschiedlichen Darstellungsweisen (Fischer-Projektion, Haworth-Formel,

Konformations-Formel) der Strukturformeln der Kohlenhydrate interpretieren

können.

M02 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Chemie der Kohlenhydrate Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die unterschiedlichen Darstellungsweisen (Fischer-Projektion, Haworth-Formel,

Konformations-Formel) der Strukturformeln der Kohlenhydrate interpretieren

können.

M02 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.1: Chemie der Kohlenhydrate Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die unterschiedlichen Darstellungsweisen (Fischer-Projektion, Haworth-Formel,

Konformations-Formel) der Strukturformeln der Kohlenhydrate interpretieren

können.

M02 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Struktur und Funktion ausgewählter

Mono-, Di- und Polysaccharide

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Struktur und Funktion von Monosacchariden (Glukose, Galaktose, Mannose,

Fruktose) und deren Aktivierung erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Struktur und Funktion ausgewählter

Mono-, Di- und Polysaccharide

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Struktur und Funktion von Monosacchariden (Glukose, Galaktose, Mannose,

Fruktose) und deren Aktivierung erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.2: Struktur und Funktion

ausgewählter Mono-, Di- und Polysaccharide

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Struktur und Funktion von Monosacchariden (Glukose, Galaktose, Mannose,

Fruktose) und deren Aktivierung erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 3 Seminar 3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den prinzipiellen Aufbau und die Einteilung der Heteroglykane beschreiben und

darauf aufbauend, deren Funktionen an den Beispielen

AB0-Blutgruppensubstanzen, Hyaluronsäure und Aggrecan erklären können.

M02 SoSe2024 MW 3 Seminar 3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der Modifizierung von Kohlenhydraten (Aminierung,

Azetylierung, Sulfatierung) erklären können.

M02 SoSe2024 MW 3 Seminar 3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bindungsmöglichkeiten von Kohlenhydraten an Proteine (O- und

N-glykosidisch) beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den prinzipiellen Aufbau und die Einteilung der Heteroglykane beschreiben und

darauf aufbauend, deren Funktionen an den Beispielen

AB0-Blutgruppensubstanzen, Hyaluronsäure und Aggrecan erklären können.
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M02 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der Modifizierung von Kohlenhydraten (Aminierung,

Azetylierung, Sulfatierung) erklären können.

M02 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bindungsmöglichkeiten von Kohlenhydraten an Proteine (O- und

N-glykosidisch) beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den prinzipiellen Aufbau und die Einteilung der Heteroglykane beschreiben und

darauf aufbauend, deren Funktionen an den Beispielen

AB0-Blutgruppensubstanzen, Hyaluronsäure und Aggrecan erklären können.

M02 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der Modifizierung von Kohlenhydraten (Aminierung,

Azetylierung, Sulfatierung) erklären können.

M02 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.3: Heteroglykane Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bindungsmöglichkeiten von Kohlenhydraten an Proteine (O- und

N-glykosidisch) beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegenden Prinzipien der Lipidklassifizierung (Einteilung in

Fettsäurederivate, Isoprenoide und Polyketide) beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die prinzipiellen Bestandteile medizinisch bedeutsamer Lipide (Tri- und

Diacylglycerole, Phospholipide, Sphingolipide,  Plasmalogene, Isoprenoide)

benennen können.

M02 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die biologische Rolle medizinrelevanter Lipide (Triacylglycerole,

Diacylglycerole, Phospho- und Sphingolipide, Cholesterolderivate) erläutern

können.

M02 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien der Biosynthese ausgewählter Lipidmediatoren

(Steroidhormone, Eikosanoide) erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegenden Prinzipien der Lipidklassifizierung (Einteilung in

Fettsäurederivate, Isoprenoide und Polyketide) beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die prinzipiellen Bestandteile medizinisch bedeutsamer Lipide (Tri- und

Diacylglycerole, Phospholipide, Sphingolipide,  Plasmalogene, Isoprenoide)

benennen können.

M02 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die biologische Rolle medizinrelevanter Lipide (Triacylglycerole,

Diacylglycerole, Phospho- und Sphingolipide, Cholesterolderivate) erläutern

können.

M02 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien der Biosynthese ausgewählter Lipidmediatoren

(Steroidhormone, Eikosanoide) erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegenden Prinzipien der Lipidklassifizierung (Einteilung in

Fettsäurederivate, Isoprenoide und Polyketide) beschreiben können.
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M02 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die prinzipiellen Bestandteile medizinisch bedeutsamer Lipide (Tri- und

Diacylglycerole, Phospholipide, Sphingolipide,  Plasmalogene, Isoprenoide)

benennen können.

M02 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die biologische Rolle medizinrelevanter Lipide (Triacylglycerole,

Diacylglycerole, Phospho- und Sphingolipide, Cholesterolderivate) erläutern

können.

M02 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Lipide als bioaktive Naturstoffe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien der Biosynthese ausgewählter Lipidmediatoren

(Steroidhormone, Eikosanoide) erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Biochemie der Lipoproteine und

deren Beziehung zur Arteriosklerose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen chemischen Strukturmerkmale von Cholesterol (Sterangerüst,

OH-Gruppe am A-Ring, verzweigte Seitenkette am D-Ring) und

Cholesterolestern beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Biochemie der Lipoproteine und

deren Beziehung zur Arteriosklerose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen chemischen Strukturmerkmale von Cholesterol (Sterangerüst,

OH-Gruppe am A-Ring, verzweigte Seitenkette am D-Ring) und

Cholesterolestern beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Biochemie der Lipoproteine und

deren Beziehung zur Arteriosklerose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen chemischen Strukturmerkmale von Cholesterol (Sterangerüst,

OH-Gruppe am A-Ring, verzweigte Seitenkette am D-Ring) und

Cholesterolestern beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Eigenschaften von (Kohlenstoff-) Einfach- und Doppelbindungen sowie

deren Einfluss auf den Aggregatzustand von Fetten beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Fettsäuren (Palmitin-, Stearin-, Öl-, Linol-, Linolensäure) in ihrer

Struktur beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Aktivierung von Carbonsäuren und die Übertragung von Acyl- und Acetyl-

Gruppen mittels Coenzym A beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Eigenschaften von (Kohlenstoff-) Einfach- und Doppelbindungen sowie

deren Einfluss auf den Aggregatzustand von Fetten beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Fettsäuren (Palmitin-, Stearin-, Öl-, Linol-, Linolensäure) in ihrer

Struktur beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Aktivierung von Carbonsäuren und die Übertragung von Acyl- und Acetyl-

Gruppen mittels Coenzym A beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Eigenschaften von (Kohlenstoff-) Einfach- und Doppelbindungen sowie

deren Einfluss auf den Aggregatzustand von Fetten beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Fettsäuren (Palmitin-, Stearin-, Öl-, Linol-, Linolensäure) in ihrer

Struktur beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.1: Chemie der Fettsäuren und

Fettsäureester

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Aktivierung von Carbonsäuren und die Übertragung von Acyl- und Acetyl-

Gruppen mittels Coenzym A beschreiben können.
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M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen

und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Funktionen von Fettsäuren und Cholesterol im menschlichen Organismus

beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen

und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der Biosynthese und des Abbaus von Triacylglycerolen und

Fettsäuren in Grundzügen erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen

und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Derivatisierungen und Ausscheidung von Cholesterol beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen

und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Funktionen von Fettsäuren und Cholesterol im menschlichen Organismus

beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen

und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der Biosynthese und des Abbaus von Triacylglycerolen und

Fettsäuren in Grundzügen erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen

und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Derivatisierungen und Ausscheidung von Cholesterol beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.2: Stoffwechsel von

Triacylglycerolen und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Funktionen von Fettsäuren und Cholesterol im menschlichen Organismus

beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.2: Stoffwechsel von

Triacylglycerolen und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prinzipien der Biosynthese und des Abbaus von Triacylglycerolen und

Fettsäuren in Grundzügen erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.2: Stoffwechsel von

Triacylglycerolen und von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Derivatisierungen und Ausscheidung von Cholesterol beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen physiologische Funktionen der mehrfach ungesättigten Fettsäuren darstellen

können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen physiologische Funktionen der mehrfach ungesättigten Fettsäuren darstellen

können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen physiologische Funktionen der mehrfach ungesättigten Fettsäuren darstellen

können.

M03 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Aufbau und die stoffliche Zusammensetzung von Biomembranen erläutern

können.

M03 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die strukturelle Asymmetrie von Biomembranen beschreiben können.

M03 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Biomembran als Quelle von Signalmolekülen am Beispiel der

Arachidonsäure und der Diacylglycerine (DAG) darstellen können.

M03 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang zwischen Zusammensetzung (gesättigte/ungesättigte

Fettsäuren, Cholesterol) und Fluidität von Biomembran erläutern können.

M03 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen „Lipid Rafts“ als Mikrodomänen in Biomembranen beschreiben können.
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M03 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Aufbau und die stoffliche Zusammensetzung von Biomembranen erläutern

können.

M03 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die strukturelle Asymmetrie von Biomembranen beschreiben können.

M03 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Biomembran als Quelle von Signalmolekülen am Beispiel der

Arachidonsäure und der Diacylglycerine (DAG) darstellen können.

M03 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang zwischen Zusammensetzung (gesättigte/ungesättigte

Fettsäuren, Cholesterol) und Fluidität von Biomembran erläutern können.

M03 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen „Lipid Rafts“ als Mikrodomänen in Biomembranen beschreiben können.

M03 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Aufbau und die stoffliche Zusammensetzung von Biomembranen erläutern

können.

M03 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die strukturelle Asymmetrie von Biomembranen beschreiben können.

M03 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Biomembran als Quelle von Signalmolekülen am Beispiel der

Arachidonsäure und der Diacylglycerine (DAG) darstellen können.

M03 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang zwischen Zusammensetzung (gesättigte/ungesättigte

Fettsäuren, Cholesterol) und Fluidität von Biomembran erläutern können.

M03 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Das Fluid-Mosaic-Modell der

Biomembran

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen „Lipid Rafts“ als Mikrodomänen in Biomembranen beschreiben können.

M03 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Molekulare Eigenschaften

biologischer Membranen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Aufbau von Mizellen und Lipiddoppelschichten darlegen können.

M03 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Molekulare Eigenschaften

biologischer Membranen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Aufbau von Mizellen und Lipiddoppelschichten darlegen können.

M03 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.1: Molekulare Eigenschaften

biologischer Membranen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Aufbau von Mizellen und Lipiddoppelschichten darlegen können.

M03 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen verschiedene Formen der Endozytose in Grundzügen beschreiben können

(Phagozytose, Clathrin-vermittelte Endozytose, Endozytose durch Caveolae).

M03 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rezeptor-vermittelte Endozytose erläutern können.

M03 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Mechanismus der Vesikelfusion mit der Plasmamembran am Beispiel

synaptischer Vesikel erläutern und dabei auf die Funktion der SNARE-Proteine

eingehen können.

M03 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen verschiedene Formen der Endozytose in Grundzügen beschreiben können

(Phagozytose, Clathrin-vermittelte Endozytose, Endozytose durch Caveolae).
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M03 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rezeptor-vermittelte Endozytose erläutern können.

M03 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Mechanismus der Vesikelfusion mit der Plasmamembran am Beispiel

synaptischer Vesikel erläutern und dabei auf die Funktion der SNARE-Proteine

eingehen können.

M03 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen verschiedene Formen der Endozytose in Grundzügen beschreiben können

(Phagozytose, Clathrin-vermittelte Endozytose, Endozytose durch Caveolae).

M03 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rezeptor-vermittelte Endozytose erläutern können.

M03 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.2: Endo- und Exozytose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Mechanismus der Vesikelfusion mit der Plasmamembran am Beispiel

synaptischer Vesikel erläutern und dabei auf die Funktion der SNARE-Proteine

eingehen können.

M03 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Intermediärstoffwechsel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verknüpfungspunkte zwischen den zentralen Stoffwechselwegen sowie

gemeinsame Funktionsprinzipien erklären können.

M03 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Intermediärstoffwechsel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verknüpfungspunkte zwischen den zentralen Stoffwechselwegen sowie

gemeinsame Funktionsprinzipien erklären können.

M03 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Intermediärstoffwechsel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verknüpfungspunkte zwischen den zentralen Stoffwechselwegen sowie

gemeinsame Funktionsprinzipien erklären können.

M03 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Zitratzyklus als Drehscheibe des

zellulären Stoffwechsels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, warum Kohlenhydrate in Fette, aber Fettsäuren nicht in

Kohlenhydrate umgewandelt werden können.

M03 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Zitratzyklus als Drehscheibe des

zellulären Stoffwechsels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, warum Kohlenhydrate in Fette, aber Fettsäuren nicht in

Kohlenhydrate umgewandelt werden können.

M03 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.2: Zitratzyklus als Drehscheibe des

zellulären Stoffwechsels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, warum Kohlenhydrate in Fette, aber Fettsäuren nicht in

Kohlenhydrate umgewandelt werden können.

M03 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verknüpfungs- und Verankerungsproteine (Cadherine, Ankyrin, Protein 4.1)

des Zytoskeletts beschreiben können.

M03 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Bausteine des Zytoskeletts (Spectrin, Actin, Ankyrin) für die

Elastizität und Widerstandsfähigkeit der Erythrozyten erläutern können.

M03 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Funktionsweise von Motorproteinen (Dynein und Kinesin) beschreiben

können und ihre Bedeutung für die Zellmotilität (Kinozilien) und gerichtete

Transportvorgänge (Vesikeltransport) ableiten können.

M03 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verknüpfungs- und Verankerungsproteine (Cadherine, Ankyrin, Protein 4.1)

des Zytoskeletts beschreiben können.

M03 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Bausteine des Zytoskeletts (Spectrin, Actin, Ankyrin) für die

Elastizität und Widerstandsfähigkeit der Erythrozyten erläutern können.
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M03 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Funktionsweise von Motorproteinen (Dynein und Kinesin) beschreiben

können und ihre Bedeutung für die Zellmotilität (Kinozilien) und gerichtete

Transportvorgänge (Vesikeltransport) ableiten können.

M03 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verknüpfungs- und Verankerungsproteine (Cadherine, Ankyrin, Protein 4.1)

des Zytoskeletts beschreiben können.

M03 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Bausteine des Zytoskeletts (Spectrin, Actin, Ankyrin) für die

Elastizität und Widerstandsfähigkeit der Erythrozyten erläutern können.

M03 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Grundlagen Zytoskelett,

intrazelluläre Transporte, molekulare Motoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Funktionsweise von Motorproteinen (Dynein und Kinesin) beschreiben

können und ihre Bedeutung für die Zellmotilität (Kinozilien) und gerichtete

Transportvorgänge (Vesikeltransport) ableiten können.

M03 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Struktur und Funktion von Aktinen,

Tubulinen und Intermediärfilamenten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Funktion und Lokalisation der verschiedenen Klassen der Intermediärfilamente

(Vimentin-, Desmin-, Keratin- und Neurofilamente, Lamine) benennen können.

M03 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Struktur und Funktion von Aktinen,

Tubulinen und Intermediärfilamenten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Funktion und Lokalisation der verschiedenen Klassen der Intermediärfilamente

(Vimentin-, Desmin-, Keratin- und Neurofilamente, Lamine) benennen können.

M03 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.1: Struktur und Funktion von

Aktinen, Tubulinen und Intermediärfilamenten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Funktion und Lokalisation der verschiedenen Klassen der Intermediärfilamente

(Vimentin-, Desmin-, Keratin- und Neurofilamente, Lamine) benennen können.

M03 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Reifung, Transport und Abbau von

Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Glykosylierung von Proteinen für die Qualitätskontrolle und

die intrazelluläre Proteinsortierung in Grundzügen erklären können.

M03 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Reifung, Transport und Abbau von

Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Mechanismen des Abbaus von zellulären Proteinen

(Ubiquitin-Proteasom-System und Lysosomen) vom Prinzip her

charakterisieren können.

M03 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Reifung, Transport und Abbau von

Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mechanismen der Translokation bzw. des Einbaus und der Reifung

sekretorischer und transmembranärer Proteine (sekretorischer Weg)

beschreiben können.

M03 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Reifung, Transport und Abbau von

Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Glykosylierung von Proteinen für die Qualitätskontrolle und

die intrazelluläre Proteinsortierung in Grundzügen erklären können.

M03 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Reifung, Transport und Abbau von

Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Mechanismen des Abbaus von zellulären Proteinen

(Ubiquitin-Proteasom-System und Lysosomen) vom Prinzip her

charakterisieren können.

M03 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Reifung, Transport und Abbau von

Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mechanismen der Translokation bzw. des Einbaus und der Reifung

sekretorischer und transmembranärer Proteine (sekretorischer Weg)

beschreiben können.

M03 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.3: Reifung, Transport und Abbau

von Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Glykosylierung von Proteinen für die Qualitätskontrolle und

die intrazelluläre Proteinsortierung in Grundzügen erklären können.

Seite 12 von 15



M03 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.3: Reifung, Transport und Abbau

von Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Mechanismen des Abbaus von zellulären Proteinen

(Ubiquitin-Proteasom-System und Lysosomen) vom Prinzip her

charakterisieren können.

M03 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.3: Reifung, Transport und Abbau

von Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mechanismen der Translokation bzw. des Einbaus und der Reifung

sekretorischer und transmembranärer Proteine (sekretorischer Weg)

beschreiben können.

M04 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Synthese, Freisetzung von

Mediatoren/Hormonen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Orte und Syntheseprinzipien von Hormonen beschreiben können, die aus der

Aminosäure Tyrosin entstehen.

M04 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Synthese, Freisetzung von

Mediatoren/Hormonen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern 3 Stoffklassen mit Beispielen benennen können, aus denen Hormone gebildet

werden (Aminosäuren, Peptide/ Proteine, Lipide).

M04 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Synthese, Freisetzung von

Mediatoren/Hormonen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Orte und Syntheseprinzipien von Hormonen beschreiben können, die aus der

Aminosäure Tyrosin entstehen.

M04 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Synthese, Freisetzung von

Mediatoren/Hormonen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern 3 Stoffklassen mit Beispielen benennen können, aus denen Hormone gebildet

werden (Aminosäuren, Peptide/ Proteine, Lipide).

M04 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Synthese, Freisetzung von

Mediatoren/Hormonen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Orte und Syntheseprinzipien von Hormonen beschreiben können, die aus der

Aminosäure Tyrosin entstehen.

M04 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Synthese, Freisetzung von

Mediatoren/Hormonen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern 3 Stoffklassen mit Beispielen benennen können, aus denen Hormone gebildet

werden (Aminosäuren, Peptide/ Proteine, Lipide).

M05 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Synthese und Abbau des

Bindegewebes

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Integrine als Rezeptoren für Komponenten der extrazellulären Matrix benennen

und ihre Funktion beschreiben können.

M05 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Synthese und Abbau des

Bindegewebes

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Integrine als Rezeptoren für Komponenten der extrazellulären Matrix benennen

und ihre Funktion beschreiben können.

M08 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Hämoglobin und Myoglobin Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Farbänderungen des Hämoglobins in Abhängigkeit vom Liganden und

deren Bedeutung in der Diagnostik (z. B. Pulsoximetrie) beschreiben können.

M08 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Hämoglobin und Myoglobin Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die koordinative Bindung (Komplexbindung) am Beispiel des Häms

beschreiben können.

M08 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.1: Hämoglobin und Myoglobin Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Farbänderungen des Hämoglobins in Abhängigkeit vom Liganden und

deren Bedeutung in der Diagnostik (z. B. Pulsoximetrie) beschreiben können.

M08 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.1: Hämoglobin und Myoglobin Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die koordinative Bindung (Komplexbindung) am Beispiel des Häms

beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Ob blond, ob braun... Molekularer

Aufbau der Haut und Pigmentsynthese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Struktur und Funktion wesentlicher Hautstrukturproteine am Beispiel von

Keratinen, Plectinen, Integrinen und Kollagenen beschreiben können.

M09 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Ob blond, ob braun... Molekularer

Aufbau der Haut und Pigmentsynthese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Struktur und Funktion wesentlicher Hautstrukturproteine am Beispiel von

Keratinen, Plectinen, Integrinen und Kollagenen beschreiben können.
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M09 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.1: Ob blond, ob braun... Molekularer

Aufbau der Haut und Pigmentsynthese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Struktur und Funktion wesentlicher Hautstrukturproteine am Beispiel von

Keratinen, Plectinen, Integrinen und Kollagenen beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Periphere Sensibilisierung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegende Bedeutung des TRP-Kanals (transient receptor potential)

vom Vanilloidtyp 1 für das Entstehen von Juckreiz und eine therapeutische

Intervention beschreiben können.

M09 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Periphere Sensibilisierung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegende Bedeutung des TRP-Kanals (transient receptor potential)

vom Vanilloidtyp 1 für das Entstehen von Juckreiz und eine therapeutische

Intervention beschreiben können.

M09 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Periphere Sensibilisierung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundlegende Bedeutung des TRP-Kanals (transient receptor potential)

vom Vanilloidtyp 1 für das Entstehen von Juckreiz und eine therapeutische

Intervention beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 4 Seminar 1: Molekulare Mechanismen der

dermalen Abwehr  

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung und den Wirkmechanismus der Defensine als wichtigen

humoralen Abwehrmechanismus beschreiben können.

M09 WiSe2024 MW 4 Seminar 1: Molekulare Mechanismen der

dermalen Abwehr  

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung und den Wirkmechanismus der Defensine als wichtigen

humoralen Abwehrmechanismus beschreiben können.

M09 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.1: Molekulare Mechanismen der

dermalen Abwehr  

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung und den Wirkmechanismus der Defensine als wichtigen

humoralen Abwehrmechanismus beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Biochemie und Pathobiochemie

des Nukleotidstoffwechsels  

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung des C1-Stoffwechsels (am Beispiel der Tetrahydrofolsäure) und

die Funktion des Pentosephosphatwegs im Nukleotid-Stoffwechsel erläutern

können.

M12 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Biochemie und Pathobiochemie

des Nukleotidstoffwechsels  

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung des C1-Stoffwechsels (am Beispiel der Tetrahydrofolsäure) und

die Funktion des Pentosephosphatwegs im Nukleotid-Stoffwechsel erläutern

können.

M12 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.1: Biochemie und Pathobiochemie

des Nukleotidstoffwechsels  

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung des C1-Stoffwechsels (am Beispiel der Tetrahydrofolsäure) und

die Funktion des Pentosephosphatwegs im Nukleotid-Stoffwechsel erläutern

können.

M13 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Gruppen toxischer Verbindungen im Tabakrauch und

Tabakteer und deren schädigenden Einfluss auf Zellen beschreiben können.

M13 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen an ausgewählten Beispielen (z.B. alpha-1 Antitrypsinmangel) molekulare

Ursachen für interindividuell unterschiedliche Prädispositionen für

pathologische Veränderungen erläutern können, die durch Rauchen induziert

werden.
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M13 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Gruppen toxischer Verbindungen im Tabakrauch und

Tabakteer und deren schädigenden Einfluss auf Zellen beschreiben können.

M13 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen an ausgewählten Beispielen (z.B. alpha-1 Antitrypsinmangel) molekulare

Ursachen für interindividuell unterschiedliche Prädispositionen für

pathologische Veränderungen erläutern können, die durch Rauchen induziert

werden.

M13 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: "Der Erstickungstod" oder "viele

Erstickungstode"?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Störungen des Gastransports durch Vergiftungen (am Beispiel von

Kohlenstoffmonoxid) erklären können.

M13 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.2: "Der Erstickungstod" oder "viele

Erstickungstode"?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Störungen des Gastransports durch Vergiftungen (am Beispiel von

Kohlenstoffmonoxid) erklären können.

M13 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Gastransport im Blut und dessen

Beziehung zum Säure-Base-Haushalt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die molekulare Wirkungsweise des Atemgiftes Kohlenstoffmonoxid erklären

können.

M13 SoSe2025 MW 3 Praktikum: Gastransport im Blut und dessen

Beziehung zum Säure-Base-Haushalt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die molekulare Wirkungsweise des Atemgiftes Kohlenstoffmonoxid erklären

können.

M14 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Tubuläre trans- und parazelluläre

Mechanismen des Na- und Cl-Transports

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Eigenschaften des kanalbildenden Tight Junction-Proteins Claudin-2

erläutern können.

M14 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.2: Tubuläre trans- und parazelluläre

Mechanismen des Na- und Cl-Transports

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Eigenschaften des kanalbildenden Tight Junction-Proteins Claudin-2

erläutern können.

M15 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Neuronale Plastizität - Grundlage

für Lernen und Gedächtnis

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen in Grundzügen die Mechanismen neuronaler Plastizität im sich entwickelnden

und adulten Nervensystem erläutern können.

M15 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Neuronale Plastizität - Grundlage

für Lernen und Gedächtnis

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen in Grundzügen die Mechanismen neuronaler Plastizität im sich entwickelnden

und adulten Nervensystem erläutern können.

M15 WiSe2024 MW 4 Seminar 1: Molekulare Mechanismen und

Neuropathologie neurodegenerativer

Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Imbalance zwischen Proteinsynthese, Proteinqualitätskontrolle und

Proteinabbau als Ursache für intrazelluläre und extrazelluäre Aggregatbildung

als Pathomechanismus neurodegenerativer Erkrankungen beschreiben

können.

M15 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.1: Molekulare Mechanismen und

Neuropathologie neurodegenerativer

Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Imbalance zwischen Proteinsynthese, Proteinqualitätskontrolle und

Proteinabbau als Ursache für intrazelluläre und extrazelluäre Aggregatbildung

als Pathomechanismus neurodegenerativer Erkrankungen beschreiben

können.
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